


Informationsstände der Verbände
Ziel: Welche Fortbildung passt zu mir und bringt mich weiter? 
Spezi�sche Empfehlungen für Lehrgänge und Trainerscheine.

Diagnostik Posturomed, Gyrotronic, Propriozeptives Training 
und als zusätzliches Angebot: Aqua-Walking, das Sie hinzu-
wählen können.

Inhalte

Die beteiligten Sportverbände und medicos.AufSchalke bieten 
hier allen Teilnehmern die Möglichkeit sich mit modernster 
Diagnostik und einer geballten Konzetration an analytischen 
Möglichkeiten innovativ mit den Themen Prävention und Nor-
dic Walking/Walking auseinanderzusetzen.

Das „Nordic Walk in“ Erlebnis ist daher eine gute Gelegenheit 
sich die neuesten Kenntnisse über den gesundheitsorientier-
ten Sport anzueignen, um sie für die eigene Arbeit im Verein 
weiterzutragen.

Zeitrahmen

Samstag, 14. Mai 2011, Beginn um 9:00 Uhr, Ende ca. 17:30 Uhr

Referenten

Sportwissenschaftler/innen, Trainer/innen 
und Referenten der beteiligten 
Sportorganisationen und 
medicos.AufSchalke

Teilnahmegebühr

Je Teilnehmer/in 40,- Euro incl. Imbiss (70,- Euro für Nicht-
Vereinsmitglieder und nicht gemeldete TREFFs)

Zielgruppe

Der „Walk in“ Erlebnistag richtet sich an Breitensport-
Mitarbeiter/innen von Sportvereinen und Sportverbänden, 
Übungsleiter/innen, Trainer/innen, Tref�eiter/innen, Betreuer/
innen, Kursleiter/innen, Lehrtrainer/innen, Vereinsführungen, 
Interessierte aus den Bereichen Sport, Gesundheit, Erziehung 
und Medien.

Das Symposium ist auf 120 Teilnehmer ausgerichtet.

Die Teilnahme kann als Fortbildungsmaßnahme (8 LE) für 
Lizenzinhaber der beteiligten Verbände anerkannt werden.

Programm

Vormittagsprogramm: 
Koordinatives Aufwärmtraining Outdoor in großen Gruppen 
Tipps und Tricks in der Prävention rund um den Outdoorsport

Mittags:
Pause, Essen, Info

Nachmittagsprogramm:
Schwerpunkt Wahrnehmung Modul I
„Wo und wie stehen meine Füße?“
Ziel: Training für verbesserten Bodenkontakt

Schwerpunkt Stabilisation Modul II
„Wie stabil ist meine Körpermitte?“
Ziel: Spezi�sches Training zur Stärkung der Rumpfmuskulatur/
Körpermitte

Schwerpunkt Wahrnehmung der Bewegungsausführung  
Modul III
Ziel: Verbesserung der Bewegungsamplitude, Erkennen mus-
kulärer Dysbalancen, etc.


